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Der FC St. Gallen hat in der Europa-
League gut gespielt. Die guten Leistun-
gen haben gezeigt, dass man auch mit 
einem kleinen Budget und schmalen 
Spielerkader Erfolg haben kann. Leiden-
schaft, Kameradschaft und Bescheiden-
heit sind Werte, die in der Ostschweiz 
noch gelebt werden.

Der SC Brühl spielt in der Ersten Liga Pro-
motion einen gepflegten, guten Fussball 
und auch im Cup gegen Lausanne Sport 
zeigte die Mannschaft eine ausgezeich-
nete Leistung. Schlussendlich ging Lau-
sanne als glücklicher Sieger vom Platz.

Wiederum versuchte der Präsident zu-
sammen mit dem ganzen Vorstand ein 
abwechslungsreiches Jahresprogramm 
anzubieten. Das spannende Preisjassen 
war gut besucht. Walter Sutter, Organi-
sator des Maibummels, würde sich über 
die Teilnahme von noch mehr wander-
freudigen Mitgliedern sehr freuen. 

Der Veteranenausflug nach Ulm wurde 
von den Teilnehmenden sehr genossen. 
Wie jedes Jahr fand der Schlusshöck in 
der Aula des KBZ statt. Nach dem fei-
nen Nachtessen fand der traditionelle 
Losverkauf statt für die Tombola mit vie-
len schönen Preisen. Der letzte Anlass im 
Vereinsjahr war die Neujahrsbegrüssung 
in der Kronen Lounge im Paul-Grünin-
ger-Stadion des SC Brühl.

PROTOKOLL DER 24. ORDENT­
LICHEN HAUPTVERSAMMLUNG

(KURZFASSUNG) FREITAG, 14. FEBRUAR 2014, KBZ ST. GALLEN

1. Begrüssung
Der Präsident Bruno Wüst 
begrüsst die Anwesenden 
zur 24.  Hauptversammlung 
und erklärt diese als eröffnet.

Es sind 49 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend, absolutes Mehr 25 Stimmen.

2. Wahl der Stimmenzähler
Die vorgeschlagenen Stimmenzähler Edi 
Müller und René Hegnauer werden von 
der Versammlung einstimmig gewählt.

3. �Protokoll der letzten Hauptver-
sammlung vom 15. Februar 2013

Das von Edvige Cavalleri verfasste Pro-
tokoll wird von der Versammlung mit 
Applaus genehmigt. Ein herzliches Dan-
keschön an Edvige.

4. Jahresberichte
a) des Präsidenten
Unsere Nationalmannschaft hat sich für 
die Weltmeisterschaft in Brasilien quali-
fiziert. Dem ganzen Team wünscht der 
Präsident viel Glück und hofft, dass die 
Mannschaft nach den ersten drei Spielen 
weiter im Rennen bleibt. Ottmar Hitzfeld 
hat es fertig gebracht, die jungen und die 
erfahrenen Spieler zu einer Mannschaft 
zu formen. Die Mannschaft soll auf und 
neben dem Platz eine Vorbildfunktion 
ausüben. Hoffentlich hält diese Entwick-
lung nach der Ära Hitzfeld, mit dem neu-
en Trainer Vladimir Petkovic weiter an.
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Allen Vorstandskolleginnen und -kollegen 
ein herzliches Dankeschön für die Orga-
nisation und die Unterstützung. Der Vor-
stand freut sich im 2014 wieder möglichst 
viele Mitglieder an den verschiedenen An-
lässen zu begrüssen.

Einen Dank geht an alle Sektionen für die 
Einladungen an die Sektionsanlässe. Die 
Pflege der Kameradschaft ist sehr wichtig.

In Stille gedenkt die Versammlung der im 
vergangenen Vereinsjahr verstorbenen 
Fussballkameraden Walter Brassel, Walter 
Iselin, Willi Ruch, Willi Weder und Hans-
jörg Würmli.

An fünf Sitzungen erledigte der Vorstand 
die vielfältigen Aufgaben.

Ein Dauerthema im Vorstand ist die Mit-
gliederwerbung. Auch im nächsten Ver-
einsjahr werden wir uns im Vorstand die-
sem Thema annehmen. Der Aufruf geht 
an alle, helft uns weiter bei der Mitglie-
derwerbung.

Zum Schluss bedankt sich der Präsident bei 
den Vorstandskolleginnen Edvige Cavalle-
ri und Uschi Dolpp, den Vorstandskolle-
gen Hansruedi Albrecht, Hans Parillo und 
Richard Sieber, den Revisoren Edi Benzer 
und Walter Sutter für den grossen Einsatz 
zum Wohle unserer Vereinigung. Ein ganz 
spezieller Dank gebührt allen Inserenten, 
Sponsoren und Gönnern, die unsere Sek-
tion wohlwollend unterstützen. Bei den 
Mitgliedern bedankt er sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und hofft auf 
eine rege Teilnahme an den Anlässen.

b) der Kassierin
Der von Uschi Dolpp erstellte Kassabe-
richt 2013 liegt den Anwesenden vor. 
Die Mehrausgaben belaufen sich auch 
auf Fr. 823.10. Das Gesamtvermögen 
per 31.12.2013 verringert sich somit auf 
Fr. 7027.60.

c) der Rechnungsrevisoren
Walter Sutter verliest den Revisorenbe-
richt und stellt fest, dass alle Buchun-
gen auf korrekten Belegen basieren und 
das Vermögen mit den entsprechenden 
Saldobestätigungen ausgewiesen ist. Er 
dankt Uschi Dolpp für die saubere Kas-
senführung sowie dem gesamten Vor-
stand für die umfangreiche Arbeit.

Die Anträge der Revisoren werden ein-
stimmig gutgeheissen, d.h. die Jahres-
rechnung wird genehmigt, der Kassierin 
Uschi Dolpp wird volle Entlastung erteilt 
und an den Vorstand der Dank für den 
grossen Einsatz ausgesprochen.

5. Wahlen
a) des Präsidenten
Bruno Wüst wird einstimmig und mit viel 
Applaus für weitere zwei Jahre wieder-
gewählt.

b) der übrigen Vorstandsmitglieder
Hansruedi Albrecht, Roland Grossenba-
cher, Uschi Dolpp, Hans Parillo, Richard 
Sieber und Edvige Cavalleri werden ein-

Mitgliederbestand 31. Dezember	 2012	=	360	 Mitglieder

Neumitglieder	 2013	=	  32	 Mitglieder

Austritte	 2013	=	 8	 Mitglieder

Todesfälle	 2013	=	 5	 Mitglieder

Mitgliederbestand 31. Dezember	 2013	=	379	 Mitglieder
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stimmig und mit Applaus für weitere 
zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt.

c) der Rechnungsrevisoren
Edi Benzer und Walter Sutter stellen sich 
ein weiteres Jahr als Rechnungsrevisoren 
zur Verfügung. Sie werden ebenfalls ein-
stimmig im Amt bestätigt.

6. �Festsetzung des  
Jahresbeitrages 2015

Die Versammlung genehmigt den Vor-
schlag des Vorstandes, den Jahresbeitrag 
von Fr. 30.– beizubehalten.

7. Genehmigung des Budgets 2014
Das Budget 2014 weist Mehrausgaben 
von Fr. 900.– aus und wird von der Ver-
sammlung einstimmig angenommen.

8. �Anträge des Vorstandes /  
der Mitglieder

Es sind keine Anträge eingegangen.

9. Jahresprogramm 2014 / 2015
Das Jahresprogramm liegt vor. Der Vor-
stand freut sich, wenn wiederum mög-
lichst viele Mitglieder an den verschiede-
nen Veranstaltungen teilnehmen.

10. �Verschiedenes und allgemeine 
Umfrage

Marcus Halbeck überbringt die besten 
Grüsse des Zentralpräsidenten und des 
gesamten Zentralvorstandes.

Am 11. Januar 2014 traf sich der Zent-
ralvorstand zu einer Sitzung und kann 
wiederum auf ein gelungenes Jahr zu-
rückblicken. Die Jahresrechnung kann 
mit einem Gewinn abgeschlossen wer-

den. Hanspeter Metzger ist nach dem 
Todesfall von Jean-Pierre Sciboz neu für 
die Finanzen verantwortlich.

Der Cup-Final wird am Ostermontag in 
Bern ausgetragen. Ticketbestellungen 
nimmt Marcus Halbeck entgegen. 

Marcus Halbeck zeigt sich erfreut, dass 
nach einer langen Durststrecke endlich 
wieder mal ein Spiel der Nationalmann-
schaft nach St. Gallen vergeben wurde.

Peter Bochsler, Präsident der Sektion 
Nordwestschweiz begrüsst die Anwe-
senden. Er informiert über die Vorberei-
tung der interessanten Schweizerischen 
Veteranentage in Basel und freut sich, 
auf rege Beteiligung und auf ein Wie-
dersehen mit vielen Kameraden.

Walter Sutter gibt die Details zur Mai-
wanderung zum Kloster Magdenau be-
kannt.

Zum Schluss bedankt sich der Präsident 
Bruno Wüst bei den Gästen und allen 
Mitgliedern für ihr Erscheinen und das 
Interesse an der Sektion.

Er wünscht allen eine gute Heimkehr und 
denen, die krankheitsbedingt nicht an 
der HV teilnehmen konnten, gute Bes-
serung, Zuversicht und Geduld.

Um 21.00 Uhr erklärt der Präsident Bru-
no Wüst die HV als geschlossen.

St. Gallen, März 2014 
Die Protokollführerin: Edvige Cavalleri







Einnahmen	 Budget	 Abrechnung
601	Mitgliederbeiträge	 11 000.00	 10 460.00
602	 Spenden	 500.00	 545.00
603	Neujahrsempfang	 1100.00	 1100.00
605	 Preisjassen	 400.00	 360.00
606	Ausflug	 4000.00	 3825.00
607	 Schlusshöck	 2300.00	 2670.00
608	 Inserate	 2500.00	 2360.00
612	Veteranentage		  280.00
Total Einnahmen	 21 800.00	 21 600.00

Aufwand
403	Neujahrsempfang	 1500.00	 1466.20
404	Hauptversammlung	 1500.00	 1485.55
405	 Preisjassen	 400.00	 310.70
406	Ausflug	 5000.00	 4338.80
407	 Schlusshöck	 2800.00	 3263.90
408	Mitteilungsblatt	 3700.00	 4171.25
409	 Porto	 1300.00	 1123.90
410	 Postfinance	 300.00	 213.00
411	Verwaltung	 600.00	 571.00
412	Veteranentage	 3000.00	 2536.20
413	Verbandsbeiträge	 1700.00	 1620.00
414	Büromaterial	 400.00	 232.40
415	 Jubilare	 900.00	 1090.20
Total Aufwand	 23 100.00	 22 423.10

Verlust		  823.10

BILANZ
Aktiva	  
100	 Kasse	 999.85
110	 Postkonto	 242.70
120	 Bankkonto	 5785.05
Total Aktiven		  7027.60

Vermögen 31.12.2013	 7027.60
Vermögen 31.12.2012	 7850.70
Vermögensverminderung		  823.10

ERFOLGSRECHNUNG 2013

Die Kassierin: Dolpp Uschi� Die Revisoren: Benzer Edi, Sutter Walter
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MAI-WANDERUNG  
ZUM KLOSTER MAGDENAU

MOTTO: «LATSCHEN STATT TSCHUTTEN»

Aus der Ferne lässt der Minörlihersteller grüssen.

Donnerstag, 22. Mai 2014

9.00 Start beim Treffpunkt am Bahn-
hof St. Gallen. Das Trüppchen besteht 
aus zwei weiblichen (Ilse und Lucie) und 
sechs männlichen Wanderprofis (mehr-
heitlich Hanse: 1 Hans, 2 Hansruedi, 1 
Hanspeter, 1 Hans-Kassian, sowie Leit-
hammel Walti und Ruedi)

9.11 Abfahrt der acht Aufrechten mit 
dem Doppelstöcker nach Flawil

9.25 Abmarsch via Bahnhofstrasse bis 
zur Reithalle, wo wir durch vier Halbpro-

fis (halb Fussgänger, halb Autofahrer) Re-
gula und Pablo, Edi und Sepp verstärkt 
wurden. Das Grüpplein hat sich zu einem 
Haufen entwickelt.

9.45 Zügig geht‘s auf dem Schoggiweg 
Richtung West. Halbwegs trifft Walti 
noch zwei seiner Brüder (siehe Fotobe-
weis). Aus der Ferne lässt der Minörliher-
steller grüssen. Beim Bubental wird eine 
grössere Christbaumplantage durch-
quert, eh wir über einen herrlichen Hö-
henweg Magdenau erreichen.
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11.00 Nach der ausführlichen Führung 
in der ehemaligen, 500-jährigen Pfarr-
kirche und jetzigen bekannten Hoch-
zeitskapelle St. Verena wurden Sünden 
und Schweiss abgelegt und mit gutem 
Gewissen konnte die Schlusssteigung in 
Angriff genommen werden.

11.30 Apéro in der Gartenwirtschaft 
vom Rest. Rössli, wo uns noch zwei 
Wanderamateure (Norbert und Stephan) 
erwarteten. Sie testeten gerade das Vor-
dem-Essen-Getränk!

12.00 Mittagessen in der rustikalen 
Wirtsstube. 3 Menüs standen zur Aus-

wahl (2 mit und 1 ohne Fleisch). Die 
Fleischtiger waren in der Mehrzahl!
Kaffee (pur oder avec) und Kuchen wur-
den wieder im Freien genossen. 

Gegen 14.00 Uhr Heimkehr auf eigene 
Faust.

Der Schreiberling mit Frau kamen um 
15.20 Uhr in den eigenen vier Wänden 
an. Alle Beteiligten danken Petrus für das 
herrliche Wetter und Walti für die tadel-
lose Organisation. 

Es war ein schöner, angenehmer und 
fröhlicher Veteranen-Wandertag.
	

Text: Hans-Kassian Albrecht 
Fotos: HRA

Das Grüppchen hat sich zu einem Haufen 
entwickelt.

Walti Sutter, Wanderleiter und Tierfreund.



Fussball-Veteran – August 2014	 19

Stille Beobachter entlang des Schoggiwegs.

500-jährige Kirche St.Verena als Kraftort. Gotteshaus für Hochzeiten, Taufen, Jubiläumsfeiern 
und Konzerte.

Alle freuen sich über den gelungenen Wandertag.



20	 Fussball-Veteran – August 2014

Ausgezeichnete
Augenoptik. 
24 x in der Schweiz.

9001 ST.GALLEN Poststrasse 17 
Tel. 071 222 86 66, www.kuelling.ch
9201 GOSSAU, St.Galler Strasse 60, Tel. 071 388 86 66

Jeder Blick ein Treffer.
Modische Augen für hohe Ansprüche.
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Sektion St. Gallen und Umgebung

Name	

Strasse 		

PLZ Ort 		

Telefon	

E-Mail 		

Geworben durch 		

Ort und Datum 		

Unterschrift 		

Einsenden an: Uschi Dolpp, Obstgartenstrasse 16, 9300 Wittenbach

Vorname 

Geburtsdatum	

BEITRITT ZUR  
VETERANEN-VEREINIGUNG SFV
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W.Widmer 
Inh. P.Strebel 
Haushaltapparate 

Tel: 071 288 46 41  

firma.widmer@bluewin.ch 

Ausstellung: 
Kolosseumstrasse 4, 9008 St.Gallen 

Ausstellungs Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8.00Uhr -11.00Uhr 

 

Verkauf & Service 
von Haushaltgeräten 

 
 

****Kochen ****Kühlen 
 ****Waschen****Trocknen 
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René Hungerbühler, Präsident Sportclub Brühl St. Gallen, gratuliert der junggebliebenen Edvige 
Cavalleri zum runden Geburtstag und überreicht ihr ein Maskottchen und das neue SCB-Trikot.

(Fotos: Natalie Knöpfel)

MEHR ALS 400 PROTOKOLLE
Aus Anlass des 60. Geburtstags der stets 
gutgelaunten Edvige Cavalleri versam-
melten sich in der Kronen Lounge des 
Paul Grüninger Stadions zahlreiche Gäs-
te. René Hungerbühler, Präsident Sport-
club Brühl St. Gallen, betonte die hohen 
Verdienste der langjährigen Aktuarin des 
SCB. Während ihres 29-jährigen Einsat-
zes für den SCB hat sie weit mehr als 400 
Protokolle verfasst! Eine tolle Leistung!

Und bis zum nächsten runden Geburts-
tag werden noch einige Dutzend Proto-
kolle dazu kommen.

HRA
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WIR BEGRÜSSEN
Wir begrüssen unsere Neumitglieder herzlich und freuen uns auf eine aktive 
Teilnahme an unserem Vereinsgeschehen.

Bommeli Markus, Hintere Büelstr. 20, 9246 Niederbüren
Brändle Peter, Toreggstrasse 5a, 9212 Arnegg
Bruderer Hanspeter, Tulpenstr. 13, 9200 Gossau
Gröli Marcel, Auwiesenstr. 45d, 9030 Abtwil
Grünenfelder Urs, St. Gallerstrasse 31, 9032 Engelburg
Pinto Alessandro, Trubenhofstrasse 30, 9424 Rheineck
Rutz Ivo, Koblerstrasse 16a, 9015 St. Gallen
Schwyn René, Vordere Büelstr. 16, 9246 Niederbüren
Speck Kevin, Haggenstr. 64, 9014 St. Gallen
Wyss Rosmarie, Dianastrasse 5, 9200 Gossau
Zurbuchen Urs, Schwalbenstasse 28b, 9200 Gossau

WIR GRATULIEREN
Wir gratulieren zum Geburtstag 

In dieser Rubrik gratuliert «Fussball-Veteran» den Mitgliedern ab 65 Jahren, welche 
zwischen der aktuellen und der nächsten Ausgabe unseres Vereinsheftes ihren run-
den oder halbrunden Geburtstag feiern (August bis Dezember). 

Herzliche Gratulation und gute  
Gesundheit!

Zum 90.
Junker Alfred
Mooswiesstr. 92b, 9200 Gossau, 21.09.
Rutishauser Hans
Sonnmattstr. 16, 9015 St. Gallen, 14.11.

Zum 80.
Pulver Robert
Lindenstr. 108, 9000 St. Gallen, 13.09.
Schlepfer Peter
Fuchsenstr. 20, 9016 St. Gallen, 24.10.

Rohner Willy
Volksbadstr. 6, 9000 St. Gallen, 11.11.
Riederer Karl
Stationsweg 8, 9014 St. Gallen, 18.12.

Zum 75. 
Bischof Armin
Schibistr. 4, 9000 St. Gallen, 07.09.
Schlüchter Hans
Hagenbuchstr. 34, 9000 St. Gallen, 19.09.
Pfirter Markus
Kronenstr. 65, 9427 Wolfhalden, 23.09.
Waltert Arthur
Bienenstr. 53, 9244 Niederuzwil, 05.12.
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Vreni die reichhaltigen Früchtekörbe für 
den jährlichen Schluss-Höck und das 
Preisjassen. 

Wir verlieren in Hansruedi Frischknecht 
ein beliebtes Vereinsmitglied. Seine offe-
ne und herzliche Art werden wir in gu-
ter Erinnerung behalten. Seiner Familie 
entbieten wir unsere aufrichtige Anteil-
nahme.

Fusball-Veteranen  
St. Gallen und Umgebung

Der Vorstand

WIR GEDENKEN

Zum 70. 
Kieber Ilse
Schibistr. 5, 9000 St. Gallen, 04.09.
Wirschnig Dieter
Bernhardwiesstr. 14, 9014 St. Gallen, 
09.09.
Stefanovic Zivadin
Falkensteinstr. 10, 9000 St. Gallen, 01.12.

Zum 65.
Süess Pius
Grubstrasse 7, 9200 Gossau, 13.08.
Thaler Alfons
Neuchlenstr. 7, 9200 Gossau, 21.08.
De Carlo Mario
Ahornstr. 37a, 9000 St. Gallen, 04.10.
Ambiehl Ernest
Hinterbergstr. 31, 9014 St. Gallen, 11.10.

HANSRUEDI FRISCHKNECHT
23. Juli 1935 – 20. Mai 2014

Am 20. Mai ist unser langjähriges Mit-
glied Hansruedi Frischknecht im Alter 
von 79 Jahren verstorben. Noch wenige 
Tage vor seinem Hinschied konnten wir 
ihn bei einem Meisterschaftsspiel vom 
Sportclub Brühl begrüssen. Den Fuss-
ballmatch wollte er sich nicht entgehen 
lassen, auch wenn er sich das Spiel im 
Rollstuhl mitansehen musste. 

Hansruedi war in unserer Veteranen-Ver-
einigung ein sehr geschätztes Mitglied. 
Während rund 15 Jahren gestaltete und 
spendete er zusammen mit seiner Frau 

Leider haben uns folgende Mitglieder für immer verlassen:

Egli Jakob, Falkensteinstrasse 79, 9000 St. Gallen
Frischknecht Hansruedi, Dietlistrasse 59, 9000 St. Gallen
Junker Alfred, Bedastrasse 19, 9200 Gossau
Müller Jakob, Rorschacherstr. 312b, 9016 St. Gallen
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Dieses Jahr bleiben wir in der Schweiz!

Wir reisen mit einem modernen Car von Dähler. Eine wunderschöne Schifffahrt 

führt uns von Walenstadt nach Quinten, wo ein feines Mittagessen auf uns 

wartet. Weiterfahrt mit dem Schiff nach Weesen. Dann via Kaltbrunn – Ricken – 

Wattwil zum Ausflugsrestaurant Eggberg. Vesperhalt. Weiterfahrt via Hemberg 

– Bächli – Schönengrund – Waldstatt – Herisau nach St. Gallen. 

Komm doch auch mit!

PROGRAMM:

07.15	� Abfahrt ab St. Gallen, Bahnhofpärkli.  

Fahrt via Herisau – Waldstatt – Urnäsch – Schwägalp nach Wildhaus

09.00	 Kaffeehalt im Hotel Sonne in Wildhaus

10.00	 Weiterfahrt via Gams – Sargans nach Walenstadt

11.15	 Schifffahrt auf dem Walensee nach Quinten

12.00	 Mittagessen in der Wirtschaft zur Schifflände

14.50	 Abfahrt mit dem Schiff nach Weesen

16.00	� Weiterfahrt mit dem Car via Ziegelbrücke – Schänis – Kaltbrunn –  

Ricken – Wattwil zum Ausflugsrestaurant Eggberg, Versperhalt

18.00	 Weiterfahrt via Hemberg – Schönengrund – Herisau nach St. Gallen

19.00	 Ca. Ankunft in St. Gallen, Bahnhofpärkli

Kosten für Fahrpreis Car, Kaffeehalt, Schifffahrt, Mittagessen 

Fr. 105.00 / Person. Daran bezahlt unser Verein Fr. 20.00.

Kostenanteil pro Teilnehmer / in Fr. 85.00. 

Der Kostenanteil wird im Bus eingezogen. 

Bitte den Betrag abgezählt bereit halten.

Menü:
Cordon-Bleu, Pommes frites und Gemüsebeilage, kleiner Coup Dänemark

Senden Sie Ihre Anmeldung bitte bis 22. August 2014 an:

Hansruedi Albrecht, Studerswilerstr. 20a, 9300 Wittenbach

071 298 49 50, hr.albrecht@bluewin.ch

Bitte beachten Sie den Flyer in dieser Ausgabe vom Fussball-Veteran.

VETERANEN-AUSFLUG  
WALENSEE – QUINTEN

SAMSTAG, 30. AUGUST 2014
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Ein versöhnlicher Abschluss!

Ich kann nicht verhehlen, dass ich mich in 
den letzten Jahren immer wieder über die 
eher mässigen Leistungen unserer Natio-
nalmannschaft und auch über die eher 
defensiv ausgerichtete Taktik von Ottmar 
Hitzfeld geärgert habe.

Dass dann noch die dürftigen Leistungen 
von den Medien dermassen hochgespielt 
wurden, gab mir im Hinblick auf die Welt-
meisterschaft noch zusätzlich zu denken. 

Meine Skepsis schien sich nach dem har-
zigen Start gegen Ecuador und der «Klat-
sche» gegen Frankreich zu bestätigen. Es 
schien nicht möglich, dass aus unserer 
Mannschaft eine Einheit würde.

Doch mit dem Sieg gegen Honduras fand 
die Mannschaft wieder in die Spur zu-
rück. Auch bei diesem Sieg war etwas 
Glück dabei und spielerisch stimmte noch 
nicht alles. Doch es war offensichtlich – 
jeder Spieler rannte und kämpfte (auch 
für seine Mitspieler!).

BRAVO 
an die Mannschaft, 

	 DANKE 
	 Ottmar Hitzfeld!

Niemand konnte erwarten, dass unsere 
Nati im Achtelfinal gegen den zweifachen 
Weltmeister Argentinien eine solch tolle 
Leistung abrufen würde. Ottmar Hitzfeld 
wählte die richtige Taktik und es ist ihm 
gelungen, die Spieler so zu motivieren, 
dass sie in der Lage waren, eine Leistung 
zu zeigen, die wohl weltweit Beachtung 
und Anerkennung fand.

So gesehen war es auch ein würdiger 
und verdienter Abschluss der Trainer-
karriere von Ottmar Hitzfeld, immerhin 
einer der weltweit erfolgreichsten Trai-
ner. An dieser Stelle ist ein riesengrosses 
Dankeschön angebracht, verbunden mit 
den besten Wünschen für die Zukunft.

TSCHIIBII – CORNER

Unsere Nationalmannschaft hat gezeigt, was für ein Potenzial in ihr steckt 
und es ist zu hoffen, dass sie diesen Schwung und den guten Zusammenhalt 
mit in die kommenden Qualifikations-Spiele für die nächsten grossen Tur­
niere mitnimmt!
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Wir danken allen Inserenten für ihre sehr geschätzten Inserate im «Fussball-Veteran».

b ä c k e r e i    ko n d i t o r e i    c o n f i s e r i e    r e s ta u r a n t    c a f e    pa r t y-s e r v i c e

gschwind is…

S t. G a l l e n    R ot m o n t e n    W i n k e l n   a b t W i l � cafe-gschwend.ch






